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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Einwohner unserer wunderschönen Heimat,

die  festlichen Stunden des  Heiligen Abend und der  Weihnachtsfeiertage sind  erfüllt  vom Wunsch nach
Besinnlichkeit und Harmonie. Umso mehr wünschen wir uns in der aktuellen Phase der Corona-Pandemie,
dass wieder Normalität in den Alltag einkehren möge.

Wir  alle  freuen  uns  auf  das  Weihnachtsfest,  die  ruhigere  Zeit  zwischen  den  Jahren  und  die  Feier  im
Familien- und Freundeskreis.

Für uns alle gibt es auch heuer leider kein so unbeschwertes Weihnachten wie wir es gewohnt sind und wie
wir es uns wünschen, denn das Jahr 2021 war und ist geprägt von den Auswirkungen der Corona-Pandemie.

Die Pandemie hat auch in diesem Jahr erneut viele Aktivitäten abrupt zum Stillstand gebracht.  In den
vergangenen Monaten mussten wir uns immer wieder neu organisieren und unseren Alltag neu ausrichten.
Wir müssen unsere sozialen Kontakte und Gewohnheiten einschränken und auf fast alle liebgewonnenen
Traditionen und Veranstaltungen verzichten.

An dieser Stelle ist es mir ein großes Bedürfnis, all jenen zu danken, die in vielfältiger Weise einen Beitrag
dazu  geleistet  haben,  diese  widrigen  Umstände  zu  meistern.  Angefangen  bei  den  Kranken-  und
Pflegediensten. Bei allen, die sich um die Organisation der Betreuung und Unterrichtung unserer Kinder
und Jugendlichen gekümmert haben. Bei denjenigen, die zur täglichen Versorgung der Bevölkerung und der
Aufrechterhaltung  der  öffentlichen  Infrastruktur  ihren  Mann  bzw.  ihre  Frau  gestanden  haben.
Ein herzliches Vergelt´s Gott Ihnen allen! 

Trotz Corona ist aber auch im vergangenen Jahr wieder viel in unserer Gemeinde vorangebracht worden.
Es  konnten  wichtige  Projekte  vorbereitet,  begonnen  und  abgeschlossen  werden.  Beispielhaft  darf
ich den meiner Meinung nach sehr gelungenen barrierefreien Ausbau der Kneippanlage im Oberen Pütt-
lachtal nennen oder die Wegeverbindung zwischen Kirchenbirkig und Regenthal, den gemeinschaftlichen

→
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Straßenausbau  im  Ortsbereich  Kirchenbirkig  zusammen  mit  dem  Staatlichen  Bauamt,  die  Sanierung  der
Wasserleitung im Mariental oder auch die Sanierung des Wasserversorgungsnetzes in Tüchersfeld im Zuge des
Breitbandausbaus.

Obwohl konstruktive Treffen im größeren Kreis nicht möglich bzw. erlaubt waren, konnten Planungsprozesse
der Dorferneuerungsmaßnahmen in Hohenmirsberg und Püttlach - immerhin in kleineren Schritten  - weiter
vorangebracht werden.

Dank  Unterstützung  und  Engagement  innerhalb  der  Bevölkerung  wurde  Ortsgemeinschaft  gelebt  und
gemeinsame Projekte, wie z.B. der Spielplatz in Waidach verwirklicht und für Wannberg vorbereitet. 
Für die Feuerwehren Elbersberg und Kühlenfels  sind zwei neue Fahrzeuge beauftragt,  wofür wir auch aus
Unternehmenskreisen finanzielle Unterstützung erfahren.

Mit einem sehr hohen finanziellen Aufwand von fast 12 Mio.  € haben wir für unsere Gesamtgemeinde ein
Glasfasernetz geschaffen und jeder Hauseigentümer erhielt kostenlos die notwendige Infrastruktur für schnelles
Internet, die inzwischen im gesamten Gemeindegebiet freigeschaltet ist; wichtig nicht nur für unsere Unter-
nehmen, sondern auch für unsere Schülerinnen und Schüler, um modernen Anforderungen gerecht zu werden.
Dazu haben wir auch die Schule mit modernster IT ausgestattet und so die allseits geforderte und proklamierte
Digitalisierung unterstützt und vorangetrieben.
Dieses Projekt hat die Gemeinde sowohl finanziell  wie auch personell  sehr in Anspruch genommen, so dass
anderes  zurückstehen  musste.  Umso  mehr  danke  ich  unseren  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern,  die  hier
großartige Leistung vollbracht haben und leider auch häufig unberechtigte Kritik einstecken mussten.

Es  scheint  allzu  oft  so,  als  dass  die  allgemeine  Stimmungslage  der  Unzufriedenheit  und  der  Verärgerung
der aktuellen Umstände zusehends die Falschen trifft; Frust wird dort abgeladen, wo eigentlich die helfenden
Hände sind.

In diesen Tagen möchte ich deshalb auch besonders denjenigen Mitmenschen danken, die nicht im Kreise von
Familie und Freunden Weihnachten feiern, sondern ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der Allgemeinheit
stellen,  die sich das ganze Jahr über schon in besonderer Weise eingebracht haben,  bei der Feuerwehr,  der
Polizei, im Rettungsdienst, in den nahegelegenen Krankenhäusern und in sozialen Einrichtungen.

Ich  danke  den  Mitgliedern  des  Stadtrates,  den  Ortssprecherinnen  und  Ortssprechern  sowie  meinen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt Pottenstein recht herzlich, die aktiv mitgewirkt haben  zum Wohle
unserer Gemeinschaft, für ihre Unterstützung und gute Zusammenarbeit.

Vergelt´s Gott allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in
Kirchen,  Vereinen,  Verbänden,  Institutionen und Initiativen oder auch privat,  ganz im Stillen,  ehrenamtlich
engagiert haben.

Liebe  Mitbürgerinnen  und  Mitbürger,  wir  müssen  uns  im  Klaren  darüber  sein,  dass  das  Thema  Corona-
Virus und die damit einhergehenden Einschränkungen noch eine Weile unser Leben bestimmen werden. 
Dennoch müssen wir  positiv  und mit  Zuversicht  in  die  Zukunft  blicken.  Ich  bin  mir  sicher,  dass  wir  diese
schwierige Zeit gemeinsam überstehen werden und bald wieder ein Stück weit zur Normalität zurückkehren
können, vielleicht sogar gestärkt mit einem neuen Gemeinschaftsgefühl.
    

Ich  wünsche  Ihnen  allen  Widrigkeiten  zum  Trotz  eine
stimmungsvolle  Adventszeit  und  dass  Sie  auch  bei  eventuellen
Beschränkungen   ein  frohes  und  gesegnetes  Weihnachtsfest  mit
Ihren  Familien  und  Freunden  feiern  können;  freuen  wir  uns
zuversichtlich auf das kommende Jahr! 

Für 2022 wünsche ich Ihnen bereits jetzt viel Glück, 
Erfolg und vor allem „BLEIBEN SIE GESUND“!
   

Ihr

Stefan Frühbeißer
Erster Bürgermeister
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Corona-Pandemie
  

Informationen  des  Landkreises  Bayreuth  zur  Corona-
Pandemie und den aktuell gültigen Regelungen sind auf der
Homepage des Landkreises unter

http://www.landkreis-bayreuth.de 

veröffentlicht.

Im  November  hat  die  Bergwacht  Pottenstein  zusammen
mit  dem  Bayerischen  Roten  Kreuz  –  Kreisverband  Bay-
reuth  -  den  Betrieb  des  SCHNELLTESTZENTRUMS
POTTENSTEIN wieder aufgenommen. Es befindet sich in
der  Hauptstraße  43  (Bergwacht  Pottenstein).  Am 24.12.
sind Tests von 10 bis 12 Uhr und am 26.12. von 9 bis 10
Uhr möglich, ansonsten jeden Sonntag und Mittwoch von
18 –  20  Uhr.  Eine  vorherige  Online-Registrierung und
Terminierung ist erforderlich.  Bitte beachten Sie hierzu
die Hinweise auf Seite 13 des Amtsblattes.

Alle Corona-Testmöglichkeiten im Landkreis Bayreuth sind
unter  folgendem  Link  ersichtlich: https://www.landkreis-
bayreuth.de/media/9275/uebersicht-testungen-im-
landkreis-und-der-stadt-bayreuth.pdf 

-------------------------------------------------------------

Das nächste Amtsblatt erscheint am 28. Januar 2022, 
Redaktionsschluss: 17. Januar 2022
  

Die online-Ausgaben der Amtsblätter sind unter dem Link  
https://www.pottenstein.de/amtsblatt veröffentlicht.

Elisabeth-Verein Pottenstein 
sucht Unterstellmöglichkeit

Dem Elisabeth-Verein Pottenstein e.V. wurde eine Fahrrad-
Rikscha für die Personenbeförderung gestiftet.  Ziel ist es,
vor  allem  dem  Personenkreis  mehr  Mobilität  zu  geben,
denen sonst diese Möglichkeit verwehrt bleibt. 

Mit  ehrenamtlichen  Helfern  soll  dieses  Angebot
sichergestellt werden.

Für  die  Unterstellung  der  Rikscha  wird  jedoch  noch  ein
geeigneter  Stellplatz  gesucht,  wie z.B.  eine freie  Garage,
Carport oder Platz in einer Scheune - möglichst zentral in
Pottenstein; ein Stromanschluss sollte vorhanden sein.

Wer  hier  helfen  möchte  und  eine  geeignete  Unterstell-
möglichkeit  hat,  möge sich  bitte  direkt  an  den Elisabeth-
Verein (Tel. 0151 59183883, E-Mail:  helferkreis@elisabeth-
verein-pottenstein.de) oder  die  Stadtverwaltung  (Tel.
09243/708-0,  E-Mail:  poststelle@pottenstein.bayern.de)
wenden. Vielen Dank!

gez.
Frühbeißer
Erster Bürgermeister

Aus dem Standesamt
  

Beim Standesamt Pottenstein wurden in der Zeit vom 15.11.
bis  07.12.2021  folgende  Personenstandsfälle  beurkundet;
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor: 

 
Eheschließungen:

27.11.2021:
Frau Sylvia Nadine Eckstein und Herr Marco Neuner, 
Weidenloh

06.12.2021:
Frau Natalie Raps und Herr Markus Alois Büttner, 
Pottenstein

Sterbefälle:

22.11.2021:
Herr Kurt Franz Macht, Kühlenfels 

26.11.2021:
Frau  Anna Schaffer, Hohenmirsberg 

27.11.2021:
Frau Sigrid Gerlinde Dörfler, geb. Schreiber, Pottenstein

Impressum:  Das Amtsblatt der Stadt Pottenstein erscheint monatlich. 
Herausgeber: Stadt Pottenstein, Verantwortlich für den Inhalt: Erster Bürgermeister  
Stefan Frühbeißer, Forchheimer Str. 1, 91278 Pottenstein; 
Druck: Linus Wittich Medien KG, Postfach 223, 91292 Forchheim

Rathaus und Bauhof; Erreichbarkeit
  

Aufgrund der Corona-Pandemie haben das Rathaus
der  Stadt  Pottenstein  und  der  Bauhof  für  den
allgemeinen  Publikumsverkehr  weiterhin  geschlos-
sen.  Die  Bürger/innen  werden  gebeten,  die
Angelegenheiten  telefonisch  bzw.  per  E-Mail  zu
erledigen  und  soweit  erforderlich,  unter  folgenden
Rufnummern einen Termin zu vereinbaren: 
   

• Zentrale / Vorzimmer 09243/708-0

• Tourismusbüro 09243/708-41 oder -42

• Einwohnermelde-/Passamt 09243/708-33 oder -32

• Standesamt 09243 /708-30 oder -19

• Kämmerei / Kasse 09243 / 708-22 / -26

• Haupt-/Bauverwaltung 09243/708-14, -15, -19

Bei einem Termin im Rathaus gilt die 3 G-Regel 
(geimpft, genesen, getestet)!

Am Freitag, den 07.01.2022 bleiben die Stadtverwaltung 
und der Bauhof geschlossen!

    ----------------------------------------------
Öffnungszeiten Recyclinghof:
Do. 16 - 18 Uhr und Sa. 9 - 11 Uhr   

Bitte eine FFP2-Maske tragen und die erforderlichen 
Abstandsregeln beachten!

mailto:poststelle@pottenstein.bayern.de
mailto:helferkreis@elisabeth-verein-pottenstein.de
mailto:helferkreis@elisabeth-verein-pottenstein.de
https://www.pottenstein.de/amtsblatt
https://www.landkreis-bayreuth.de/media/9275/uebersicht-testungen-im-landkreis-und-der-stadt-bayreuth.pdf
https://www.landkreis-bayreuth.de/media/9275/uebersicht-testungen-im-landkreis-und-der-stadt-bayreuth.pdf
https://www.landkreis-bayreuth.de/media/9275/uebersicht-testungen-im-landkreis-und-der-stadt-bayreuth.pdf
http://www.landkreis-bayreuth.de/
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Friedhofswesen
Die Stadt Pottenstein errichtet und unterhält im Gemeinde-
gebiet  die  Friedhöfe  in  Pottenstein,  Elbersberg  und
Kühlenfels  als  öffentliche  Einrichtungen  für  das
Bestattungswesen.  Die  Benutzung  dieser  Bestattungs-
einrichtungen ist  in der Friedhofssatzung vom 01.03.2016
geregelt. 

Die  Katholische  Kirchenstiftung  in  Kirchenbirkig  ist
Eigentümerin  des  Friedhofes  in  Kirchenbirkig  und  hat
diesen  auch  bislang  unterhalten.  Auf  Antrag  der
Katholischen Kirchenstiftung Kirchenbirkig hat der Stadtrat
in  seinen  Sitzungen  am  15.11.2021  und  13.12.2021
beschlossen, dass ab 01.01.2022 die Stadt Pottenstein die
Verwaltung  und  Unterhaltung  des  Friedhofes  sowie  des
Leichenhauses  übernimmt.  Zu  diesem  Zweck  wurden
zwischen  der  Stadt  Pottenstein  und  der  Katholischen
Kirchenstiftung  sowie  weiteren  Beteiligten  entsprechende
Vereinbarungen abgeschlossen. 

Mit Wirkung vom 01.01.2022 ist somit die Stadt Pottenstein
alleiniger  Ansprechpartner,  wenn  es  um  Fragen  der
Bestattung,  der  Grabnutzung  sowie  Unterhaltung  der
Friedhofsanlage als  solche  geht.  In  der  Friedhofssatzung
vom 01.03.2016  wurde  unter  §  1  und §  28  der  Friedhof
Kirchenbirkig  mit  den  dazugehörigen  Einrichtungsteilen
sowie  geltenden  Fristen  aufgenommen.  Die  Änderungs-
satzung wird nachfolgend bekanntgemacht.

Pottenstein, den 15.12.2021

gez.

Frühbeißer
Erster Bürgermeister

Satzung der Stadt Pottenstein zur
1. Änderung der Satzung über die Benutzung der
Bestattungseinrichtungen der Stadt Pottenstein

(Friedhofssatzung – FS)

vom 14.12.2021

Aufgrund von Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 sowie Abs.
2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl
S.  796,  BayRS 2020-1-1-I),  zuletzt  geändert  durch  Gesetz
vom 9. März 2021 (GVBl S. 74), erlässt die Stadt Pottenstein
folgende Satzung:

§ 1
Die  Satzung  über  die  Benutzung  der  Bestattungs-
einrichtungen  der  Stadt  Pottenstein  vom  01.03.2016
(Friedhofssatzung – FS) wird wie folgt geändert:

1.     § 1 erhält folgende neue Fassung:
„Die Stadt Pottenstein errichtet und unterhält  die folgenden
Einrichtungen  für  das  Bestattungswesen  als  öffentliche
Einrichtungen:

a)    die städtischen Friedhöfe in Pottenstein, Elbersberg 
Kühlenfels und Kirchenbirkig, mit den einzelnen 
Grabstätten und Grabmälern (§§ 2 – 20),

b)    die städtischen Leichenhäuser in Pottenstein, 
Elbersberg, Kühlenfels und Kirchenbirkig (§§ 21 – 
22),

c)    das Friedhofs- und Bestattungspersonal auf den 
städtischen Friedhöfen nach Buchstabe a) sowie auf
dem kirchlichen Friedhof in Hohenmirsberg (§ 25).“

2.    § 28 erhält folgende neue Fassung:

„(1) Die Ruhefrist für Leichen beträgt grundsätzlich
a)      im Friedhof Pottenstein 18 Jahre
b)      im Friedhof Elbersberg 25 Jahre
c)      im Friedhof Kühlenfels 20 Jahre
d)      im Friedhof Kirchenbirkig 20 Jahre

(2) Bei Leichen von Kindern bis zum vollendeten 10. Lebens-
      jahr beträgt die Ruhefrist

a)       im Friedhof Pottenstein 12 Jahre

b)       im Friedhof Elbersberg 15 Jahre

c)       im Friedhof Kühlenfels 15 Jahre

d)       im Friedhof Kirchenbirkig 15 Jahre

(3) Die Ruhefrist für Aschereste beträgt in allen Friedhöfen 
     sowohl im Erdgrab als auch in Urnennischen und
     Urnengräbern 15 Jahre.“

§ 2

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2022 in Kraft.

  

Pottenstein, den 14.12.2021
gez.
Frühbeißer
Erster Bürgermeister
 

Entwässerungseinrichtung 
der Stadt Pottenstein
  

Beitrags- und Gebührensatzung
Der  Stadtrat  hat  in  seiner  Sitzung  am  13.12.2021  die
redaktionelle  Ergänzung  der  Beitrags-  und  Gebühren-
satzung  in  §  12  beschlossen.  Der  §  12  wurde  um  den
Absatz 2 erweitert, damit wird explizit für die Grundgebühr
die entstehende Gebührenschuld näher definiert. 
Die Änderungssatzung wird nachfolgend bekanntgemacht.

Pottenstein, den 15.12.2021

gez.

Frühbeißer
Erster Bürgermeister

Satzung der Stadt Pottenstein zur
6. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur

Entwässerungssatzung der
Stadt Pottenstein vom 13. Oktober 2009

vom 14.12.2021

Aufgrund  von  Art.  5,  8  und  9  des  Kommunalabgaben-
gesetzes  -KAG-  (BayRS  2024-1-I)  erlässt  die  Stadt
Pottenstein folgende Satzung:

§ 1 

Die  Beitrags-  und  Gebührensatzung  zur  Entwässerungs-
satzung  der  Stadt  Pottenstein  in  der  Fassung  vom
13.  Oktober  2009  (BGS-EWS  2009)  zuletzt  geändert  mit
5. Änderungssatzung vom 29. November 2018 wird wie folgt
ergänzt bzw. geändert:

§ 12 erhält folgende Fassung:

 § 12 Entstehen der Gebührenschuld

(1)   Die Einleitungsgebühr entsteht mit jeder Einleitung von 
Abwasser in die Entwässerungsanlage.
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(2)   Die Grundgebühr entsteht erstmals mit dem Tag, der auf
den  Zeitpunkt  der  betriebsfertigen  Herstellung  des
Anschlusses folgt. Der Tag wird im erstmals ergehenden
Bescheid  bestimmt.  Im  Übrigen  entsteht  die  Grund-
gebühr mit dem Beginn eines jeden Tages in Höhe eines
Tagesbruchteils der Jahresgrundgebührenschuld neu.

  

§ 2

 Diese Satzung tritt zum 01.01.2021 in Kraft.

Pottenstein, den 14.12.2021

Frühbeißer
Erster Bürgermeister

  

Aktuelles aus dem Bauhof

Rückblick auf die im Jahr 2021 ausgeführten
besonderen Bauhofleistungen
  

Neben  den  vielschichtigen,  allgemein  anfallenden
Unterhaltsarbeiten  an  den  städtischen  Einrichtungen  und
Anlagen  konnten  durch  den  Bauhof  zusätzliche
Baumaßnahmen ausgeführt  werden,  über  die  zum Teil  in
der örtlichen Presse berichtet wurde.
  

Sanierung und Erneuerung der Kneipp-
anlage

Eine besondere Herausforderung für die Bauhofmannschaft
stellte  die  mit  ca.  38.000 € veranschlagte Sanierung und
Erweiterung der Kneippanlage im Oberen Püttlachtal dar. 

Die anlässlich des 200. Geburtstages von Sebastian Kneipp
mit  öffentlichen  Mitteln  geförderte  Maßnahme  konnte  mit
dem Ziel  einer  möglichst  naturnahen  Ausführung  nahezu
vollständig durch die Bauhofmitarbeiter erstellt werden.

Nach  dem Abbruch  des  in  die  Jahre  gekommenen  alten
Betonbeckens erfolgte der Aushub und die Lehmabdichtung
sowie  der  fachgerechte  Einbau  der  aus  dem  Altmühltal
stammenden  Dolomit-Natursteinquader.  Anschließend
wurden  die  Einstiegstreppen,  die  Umpflasterung,  die
notwendige Wasserzuleitung vom nahegelegenen Wasser-
haus und die Wasserüberlaufleitung erstellt.

Den Abschluss der Maßnahme bildete eine kleine Feier mit
der gemeinsamen Segnung der neuen Anlage durch Frau
Pfarrerin Heike Öffner und Herrn Dekan Marek Flasinski.

   

        Einbau der Dolomit-Natursteinquader; im Hintergrund das
      Pumpenhaus der Wasserversorgung Pottenstein 

  
                       fertiggestelltes neues Kneippbecken

Umbau und Erweiterung der Lagerhalle 
im Bauhof

Ein weiteres herausragendes Projekt stellte der Umbau und
die Erweiterung der Lagerhalle auf dem Bauhofgelände dar.
In  kompletter  Eigenleistung  konnten  die  Fundament-,
Maurer-,  Zimmerer-  und  Dachdeckerarbeiten  in  nur  ca.
4  Wochen  erledigt  werden.  Wegen  der  gestiegenen
Anforderungen  hinsichtlich  allgemeiner  Lagerhaltung,  wie
zum Beispiel Schilder- und Schnittholzbevorratung, musste
das  Dach  der  bestehenden  Lagerhalle  höher  gesetzt
werden.  Gleichzeitig  wurde  die  Halle  um  ca.  10  Meter
verlängert. 

Die  Halle  bietet  nunmehr  auch  zusätzlichen  Platz  für
Glasfaser-Material,  das  für  eventuelle  Reparaturen  und
Erweiterungen  des  Bürgernetzes  Pottenstein  bereit
gehalten werden muss. 

Die  gesamte  Maßnahme  konnte  kostengünstig  mit  ca.
30.000 € Materialkosten erstellt werden.

 

      Umbau und Erweiterung der Lagerhalle am Bauhofgelände

 

Neue Hackschnitzel-Heizung für den 
Bauhof

Das  Gesamtprojekt  der  Umstellung  von  Ölheizung  auf
Hackschnitzel  erfolgte  im  Rahmen  des  staatlichen
Förderprogramms „Heizen mit erneuerbaren Energien“.

Die Gesamtmaßnahme -  bestehend aus der Hackschnitzel-
Heizung,  dem  Hackgut-Bunker  und  der  Hackgut-Lager-
halle - ist mit ca. 125.000 € veranschlagt. Hierauf werden
ca. 56.000 € Fördermittel erwartet.

Durch  den  Einsatz  von  Biomasse  anstatt  des  fossilen
Brennstoffs Heizöl werden künftig ca. 7.000 Liter Heizöl im
Jahr eingespart und 18 Tonnen weniger CO2 an Emissionen
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freigesetzt. Damit wird ein wesentlicher Teil zum Schutz von
Natur und Umwelt beigetragen.

Rechtzeitig  zu  Winterbeginn  konnte  die  neue
Hackschnitzel-Heizung in Betrieb genommen werden. Diese
ersetzt die 35 Jahre alte Ölheizung. Mit dem Einbau konnte
eine  einheimische  Heizungsbaufirma  beauftragt  werden.
Die neue Heizung befindet  sich  in  einem Kellerraum des
Bauhofgebäudes, der bisher als Lagerraum genutzt wurde.
Die  Beschickung  mit  Hackgut  erfolgt  mit  einer
Förderschnecke  vom  neu  angebauten  unterirdischen
Hackgut-Bunker.

  

  Bei der Abnahme durch den zuständigen Bezirks-Kaminkehrer-  
  meister Herrn Matthias Bedürftig gab es aufgrund der hervor-
  ragenden Messergebnisse nur zufriedene Gesichter.

In Verbindung mit  dem Einbau der neuen Heizung wurde
der  Bau eines  Hackgut-Bunkers an  der  Giebelseite  des
Bauhofgebäudes erforderlich.  Die vorbereitenden Arbeiten
wie Pflasterrückbau und Baugrubenaushub wurden von den
Bauhofmitarbeitern ausgeführt.  Die Betonarbeiten konnten
trotz allgemeiner voller  Auftragsbücher in der Baubranche
an  eine  versierte  Baufirma  vergeben  werden.  Die
anschließenden  Drainage-,  Verfüll-  und  Pflasterarbeiten
wurden ebenso wie die Schlosserarbeiten wieder durch das
Bauhofpersonal erledigt.

Erstbefüllung des Hackgut-Bunkers mit Hackschnitzel

In  Zusammenhang  mit  der  neuen  Hackschnitzel-Heizung
wurde auf  dem städtischen Lagerplatz  im Gewerbegebiet
eine Hackgut-Lagerhalle errichtet. 
Die  Beton-  bzw.  Zimmererarbeiten  wurden  hierbei  an
Firmen vergeben. Die notwendigen Erd- und Planierungs-
sowie  Gründungsarbeiten konnten wiederum mit  eigenem
Personal ausgeführt werden. 

Die Halle fasst ca. 200 Kubikmeter Hackgut und deckt damit
deutlich mehr als den Jahresbedarf für den Bauhof. 

Die  Hackgut-Gewinnung  erfolgt  ausschließlich  aus  dem
städtischen Wald bzw. bei der Grünpflege.

  

       Hacker im Einsatz; im Hintergrund die neue Hackgut-
       Lagerhalle

Naturpark Fränkische Schweiz – Frankenjura
in ehemaliger Schule Kirchenbirkig

Nachdem  auch  die  neu  eingestellten  Ranger*innen  des
Naturparks  und  somit  alle  Mitarbeiter*innen  an  einem
Standort  untergebracht  werden  sollten,  wurden  Ende
August  aus  Platzgründen  die Geschäftsräume  aus  dem
Rathaus Pottenstein in die ehemalige Schule Kirchenbirkig
verlagert.

Hierfür  mussten  neben  den  Umbauarbeiten  auch  die
Elektro-  und  Netzwerkinstallation  in  den  zukünftigen
Büroräumen angepasst  bzw.  erneuert  werden.  Durch den
Umbau  des  bisherigen  Mädchen-WC  konnten  zwei
getrennte  Sanitärräume  für  die  Mitarbeiter  und  Besucher
geschaffen  werden.  Die  Arbeiten  für  Sanitär-  und
Elektroinstallation wurden von Fachfirmen ausgeführt.

Durch  die  Bauhofmitarbeiter  erfolgten  die  Abbruch-,
Maurer-,  Verputz-,  Trockenbau-,  Fliesen-  und  Maler-
arbeiten.

Mit  den  Umbaumaßnahmen  konnten  die  Räumlichkeiten
wieder  in  einen  zeitgemäßen  Zustand  gebracht  und
ausreichend  Raum  für  die  Mitarbeiter  des  Naturparks
geschaffen werden.

  

Pottenstein, den 02. Dezember 2021

gez.

Eckert, Bauhofleiter
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Aktuelles aus dem Tourismusbüro
  

Weihnachtsgrüße

Allen  unseren  Gast-
gebern,  Gastronomen
und  touristischen  Part-
nern  sowie  allen
Bürgerinnen  und  Bür-
gern  unserer  Gemein-
de  wünschen  wir  eine
besinnliche  Advents-
zeit, frohe Weihnachten
und  bereits  jetzt  ein
gesundes,  gesegnetes
neues Jahr 2022! 

Wir  bedanken  uns
herzlich  für  die  stets
vertrauensvolle  und
ehrliche Zusammenarbeit und wünschen uns nur, dass dies
auch 2022 in ähnlicher Form so bleibt.  Gerne bleiben wir
IHR  Ansprechpartner  für  alle  Fragen  rund  um  den
Tourismus.

Ihr Team vom Tourismusbüro: 
Gitti Gemperlein – Steffi Ribold – Thomas Bernard

Bücher und Geschenke

Geschenkideen  zu  Weihnachten?
Wie wär´s mit einem Buch aus der
Reihe  „Pottensteiner  Heimat-
geschichte(n)“?          

Die Bänder „Pottenstein und seine
romantischen  Ortsteile“  sowie
„Zeugnisse  des  Glaubens“  sind
für  9,80  €  erhältlich,  der  Band
„Pottensteiner  Sagenschatz“  für
7,80 €. 
  

Erhältlich  sind  die  Bücher  im
Tourismusbüro  Pottenstein,  in  der  TOTAL-Tankstelle,  im
Kaufhaus  Seyferth  oder  in  der  Postfiliale  „Bei  Vroni“  in
Pottenstein.  Bitte beachten Sie dazu den Hinweis auf der
Seite 20 im Amtsblatt. 
  

Ortschroniken
Seit kurzem gibt es für einen Unkostenbeitrag von je 1,50 €
im  Tourismusbüro  -  übersichtlich  gestaltet  –  die
Ortsbeschreibung  von  ALLEN  36  Ortsteilen  unserer
Gemeinde.  Gerne  können  diese  telefonisch  bestellt  und
anschließend abgeholt werden (09243/70841).
 

Veranstaltungen 2022
Wie sich das Jahr 2022 gestaltet,  lässt  sich derzeit  noch
nicht  abschätzen. Dennoch planen wir wieder ein buntes
Veranstaltungsprogramm für alle Einheimischen und Gäste
im  kommenden  Jahr.  Die  Vereine  werden  diesbezüglich
direkt  angeschrieben.  Privatpersonen,  die  eine
Veranstaltung  -  welche  auch  für  die  Öffentlichkeit  von
Interesse  sein  könnte  -  anbieten  und  im  offiziellen
Veranstaltungskalender  der  Stadt  Pottenstein  platzieren
möchten,  können  dies  dem  Tourismusbüro  (per  E-Mail
info@pottenstein.de) gerne mitteilen. Besten Dank!
  

Pottenstein, 06.12.2021

gez.

Thomas Bernard
Tourismusbüro Pottenstein

  Information für Senioren   

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Seniorinnen und Senioren,

das Jahr 2021 neigt  sich dem Ende zu. Leider war auch
dieses  Jahr  durch  die  Corona-Pandemie geprägt  und wir
konnten nur wenige gemeinsame Aktivitäten unternehmen.
Lassen  Sie  uns  alle  gemeinsam hoffen  und  alles  Nötige
dazu  beitragen,  dass  es  uns  gelingt,  2022  wieder  zur
Normalität zurückzukehren. Hoffentlich kann dann der alte
Spruch „lieber gemeinsam - als einsam“ wieder zu unserem
Alltag gehören.

In  der  Weihnachtszeit  wollen  wir  auch  unseren
Verstorbenen  der  Großgemeinde  gedenken.  All  unseren
kranken  Senioren/innen  wünsche  ich  von  Herzen  gute
Besserung, Kraft und Gottes Segen! 

Ihnen  allen  frohe
Weihnachten  und  ein
gesundes neues Jahr!
Passen  Sie  auf  sich
auf!

Ihr Seniorenbeauftragter
Erwin Sebald

 

Mitteilungen anderer 
Behörden und Stellen 

Zensus 2022 im Landkreis Bayreuth

Erhebungsbeauftragte gesucht

Im kommenden Jahr wird ein Teil der Bevölkerung im
Bayreuther  Landkreis  für  den  Zensus  2022  befragt
werden. Für diese bundesweit  zeitgleich stattfindende
statistische Erhebung ist das Bayerische Landesamt für
Statistik  (LfStat)  auf  die  Mithilfe  von  Interviewerinnen
und Interviewern, sogenannten Erhebungsbeauftragten,
angewiesen.  Gesucht  werden  für  diese  Tätigkeit
volljährige  Personen  in  der  Region,  die  sich  durch
Zuverlässigkeit,  Verschwiegenheit,  Genauigkeit  sowie
zeitliche Flexibilität und Mobilität auszeichnen.

Startschuss für den Zensus 2022 ist der 15. Mai 2022. Bis
Mitte August 2022 werden dann stichprobenartig Personen
in  Haushalten  und  Wohnheimen  befragt.  Ziel  ist  es,  die
Melderegisterdaten, die beim letzten Zensus 2011 erhoben
wurden, zu validieren und zu korrigieren, indem die seitdem
erfolgten Veränderungen erfasst  werden. Mit  dem Zensus
setzt  Deutschland  eine  EU-Verordnung  um,  wonach  die
Mitgliedstaaten seit 2008 verpflichtet sind, im zehnjährigen
Turnus  aktuelle  Bevölkerungszahlen  zu  erheben.  Nähere

mailto:info@pottenstein.de
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Informationen  finden  Sie  im  Internet  unter:
www.zensus2022.de.

Für  die  ehrenamtliche  Tätigkeit  erhalten  Erhebungs-
beauftragte  bis  zu  sechs  Euro  je  persönlichem Interview.
Wünscht  eine auskunftspflichtige Person keine Befragung
durch den Erhebungsbeauftragten, darf sie den Fragebogen
selbst  ausfüllen  und  der  Erhebungsstelle  zusenden.
In  diesem Fall  erhalten  Erhebungsbeauftragte  zwei  Euro
pro  Interview.  Hinzu  kommen  verschiedene  Pauschalen
sowie  die  Wegstreckenentschädigung  je  nach  zurück-
gelegten  Kilometern.  Die  Aufwandsentschädigungen  der
Erhebungsbeauftragten  unterliegen nicht  der  Besteuerung
nach dem Einkommensteuergesetz. Die Interviews dauern
im  Schnitt  zwischen  fünf  und  15  Minuten  pro  befragte
Person.

 

Bei  Interesse  für  eine  Interviewertätigkeit  können  Sie
sich  über  ein  Onlineformular  bewerben,  das  unter
folgendem  Link  abrufbar  ist.   https://www.landkreis-
bayreuth.de/der-landkreis/zensus-2022/

Oder  Sie  wenden  sich  bitte  an  das  Zensus-Team  des
Landkreises Bayreuth: 

Landratsamt Bayreuth
Erhebungsstelle Zensus 
E-Mail: zensus@lra-bt.bayern.de
Tel.: 0921/728-699 (Alexander Roßbach)

Volkshochschule Pottenstein e.V.

Geschäftsstelle: Rathaus Pottenstein, 
Forchheimer Str. 1, 91278 Pottenstein 
Tel.: 0 92 43 / 70 80
Vorsitzender: Stefan Frühbeißer, Erster Bürgermeister
 
Wir  planen  für  das  kommende  Semester  die  nach-
stehenden Kurse. Das Kursangebot ist abhängig von der
jeweiligen Corona-Situation. 
Wir melden uns bei Ihnen, wenn wir absagen oder Termine
verschieben müssen. Anmeldungen bitte bis spätestens eine
Woche vor Beginn.
Weitere  Infos  zu  den  Kursen  sind  im  Internet  unter
https://www.pottenstein.de/vhs veröffentlicht.

Die Gebühren werden abgebucht, bitte Ihre Bankverbindung
mitteilen. 
E-Mail: poststelle@pottenstein.bayern.de, Tel. 09243/708-0.

 
„Tanzen lernen leicht gemacht“
• Beginn: Do., 27.01.2022 – Do., 24.03.2022 • 19.30 – 21.00
Uhr • 8 Abende • Aula Graf-Botho-Schule Pottenstein • Gebühr:
85,00 € pro Person • Leitung: Detlef Röhl, Tanzlehrer 

Unterrichtet  werden  folgende  Tänze:  Discofox,  Foxtrott,
Langsamer  Walzer,  Wiener  Walzer,  Tango,  Cha  Cha  Cha,
Rumba, Jive. Eine Anmeldung ist nur von Paaren möglich, die
zusammen in einem Haushalt leben. 

Dieser  Kurs  ist  auch  als  Basiskurs  mit  4  Abenden  buchbar
(Beginn ebenfalls Do., 27.01.2022, 19.30 – 21.00 Uhr, Gebühr:
45,00 €).  Hier werden folgende Tänze unterrichtet:  Discofox,
Foxtrott, Langsamer Walzer, Wiener Walzer

Rückenkurs „Kreuzfidel & entspannt“
Beginn:  Do.,  17.02.2022 •  16.45  –  17.45  Uhr  •  12  x
•  Gebühren:  48,00  €  •  Ort:  Turnhalle  Graf-Botho-Schule
Pottenstein •  Leitung: Cindy Kade, Entspannungstrainer nach
TAO Touch®, C-Trainer, ÜL-B Prävention, NW-Trainer

BodyWorkout – Frauenpower
Beginn: Do., 17.02.2022 • 18.00 - 19.00 Uhr • 15 x • Gebühren:
60,00 € • Ort: Turnhalle Graf-Botho-Schule Pottenstein 
•  Leitung:  Cindy  Kade,  C-Trainer  Fitness  und  Entspan-
nungstrainer nach TAO Touch®

 
Yoga - Kurs I
Beginn: Di.,  08.03.2022 •  17.30 – 19.00 Uhr  • Katholisches
Pfarrheim  Pottenstein  •  10  Abende  (außer  29.03.  und
05.04.2022)  •  Gebühr: 50,00  €  •  Leitung: Daniel  Haridas
Goldfuß
Dieser Kurs ist für alle Menschen geeignet, die bereits einen
Anfänger*innen  Kurs  besucht  haben  oder  gerne  mit  Yoga
beginnen möchten. 
  
Yoga - Kurs II
Beginn: Di.,  08.03.2022 •  19.15 – 20.45 Uhr  • Katholisches
Pfarrheim  Pottenstein  •  10  Abende  (außer  29.03.  und
05.04.2022)  •  Gebühr: 50,00  €  •  Leitung: Daniel  Haridas
Goldfuß
Dieser Kurs ist geeignet für Yoga-Praktizierende und für alle,
die  bereits  einen  Anfänger-  oder  Mittelstufen-Kurs  besucht
haben.

  
Qi Gong I - die 8 Brokate
Beginn: Mi., 09.03.2022, 19.15 – 20.15 Uhr • 8 Abende      
•  Katholisches Pfarramt Pottenstein • Gebühr: 32,00 €
• Leitung: Regina Weiß

 
Entspannt in das Frühjahr 
Progressive Muskel Relaxation nach Jacobson, begleitet durch
Bewegungsübungen  aus  Qi  Gong und  Entspannungs-
Elementen aus Yoga. 
Beginn: Mi., 09.03.2022 • 18.00 – 19.00 Uhr • 8 Abende 
• 32,00 € • Ort:  Katholisches Pfarramt Pottenstein • Leitung:
Regina Weiß, Entspannungstherapeutin, Kursleiterin Progres-
sive Muskelentspannung nach Jacobson

 
Autogenes Training – (Anfänger + Fortgeschrittene)
Beginn: Do., 28.04.2022  • jeweils 19.30 – 20.30 Uhr
• Katholisches Pfarramt Pottenstein • 6 Abende 
Gebühr: 24,00 €  • Leitung: Margit von Wintzingerode, Gepr.
Psych.  Beraterin,  Entspannungscoach  und  Kursleiterin  AT,
PMR und Fantasiereisen
Es  kann  –  je  nach  Bedarf  –  auch  ein  Kombikurs  mit
Anfängern und Fortgeschrittenen angeboten werden.

 
„Zauberhaftes Walpurgis“
Sa.,  30.04.2022, 19.00 – 21.30 Uhr • Ort: wird noch mitgeteilt
• Gebühr: 7,50 €  • Leitung: Monika Grimme

Mit  einem  Augenzwinkern  tauchen  wir  ein  in  Geschichten,
Mythen  und  Erklärungen  über  die  Walpurgisnacht  und
stoßen mit einem Gläschen Waldmeister auf den Frühling an.
Lassen  Sie  sich  überraschen,  wie  wir  in  unserer  Zeit  den
Frühling  begrüßen  und  staunen  Sie  über  den  „Zauber  der
Walpurgisnacht“! 

Die Junge VHS

Konzentration und Ausgeglichenheit         

Di., 05.04.2022 • 16.00 – 17.00 Uhr • Ort: wird noch mitgeteilt
•  Gebühr: 4,00 € • Leitung:  Monika Grimme, Entspannungs-
pädagogin für Kinder und Jugendliche 

Wir  lernen  verschiedene  Übungen  zur  Konzentration  und
Ausgeglichenheit - für Schule, Hausaufgaben und daheim. Die
Übungen sind leicht zu lernen und umzusetzen - für Mädels
und Jungs! 

mailto:poststelle@pottenstein.bayern.de
https://www.pottenstein.de/vhs
mailto:zensus@lra-bt.bayern.de
https://www.landkreis-bayreuth.de/der-landkreis/zensus-2022/
https://www.landkreis-bayreuth.de/der-landkreis/zensus-2022/
http://www.zensus2022.de/
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ILE-Zusammenschluss Wirtschafts-

band A9 Fränkische Schweiz e.V.

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen 
für Kleinprojekte

 
Der ILE-Zusammenschluss Wirtschaftsband A9 Fränkische
Schweiz e.V. hat für das Jahr 2022 beim Amt für Ländliche
Entwicklung  (ALE)  Oberfranken  die  Förderung  eines
Regionalbudgets  nach  den  Finanzierungsrichtlinien
Ländliche Entwicklung (FinR-LE) in  Höhe von 100.000,00
EUR beantragt.  Im  Falle  der  Bewilligung  durch  das  ALE
erfolgt  die  Förderung  nach den Bestimmungen der  Maß-
nahme 10.0 Regionalbudget im Förderbereich 1 „Integrierte
Ländliche  Entwicklung“  (ILE)  des  Rahmenplans  der
Gemeinschaftsaufgabe  „Verbesserung  der  Agrarstruktur
und des  Küstenschutzes“  (GAK)  in  der  jeweils  geltenden
Fassung.

Der ILE-Zusammenschluss Wirtschaftsband A9 Fränkische
Schweiz e.V. ruft unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch
das  ALE  und  unter  Berücksichtigung  der  nachfolgend
genannten  Bedingungen  zur  Einreichung  von  Förder-
anfragen für Kleinprojekte im Rahmen des Regionalbudgets
auf.

Dieser  Aufruf  umfasst  ausschließlich  Anfragen  auf
Förderung von Kleinprojekten, die unter Berücksichtigung 

• der  Ziele  gleichwertiger  Lebensverhältnisse  ein-
schließlich  der  erreichbaren  Grundversorgung,
attraktiver  und  lebendiger  Ortskerne  und  der
Behebung von Gebäudeleerständen,

• der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und
Landesplanung,

• der  Belange  des  Natur-,  Umwelt-  und  Klima-
schutzes,

• der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme,

• der demografischen Entwicklung sowie

• der Digitalisierung

den Zweck verfolgen,  die  ländlichen Räume als  Lebens-,
Arbeits-,  Erholungs-  und  Naturräume  zu  sichern  und
weiterzuentwickeln.

Kleinprojekte  sind  Projekte,  deren  förderfähige  Gesamt-
ausgaben 20.000 EUR nicht übersteigen. Hierbei handelt es
sich  um  Nettoausgaben.  Zu  beachten  ist,  dass  alle  den
Zweck  der  Förderung  erfüllenden  förderfähigen  Netto-
ausgaben  eines  Projekts  diese  Höchstgrenze  nicht
überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben nicht
mehr  als  Kleinprojekt  gewertet  werden.  In  einem  Aufruf
kann pro Projekt  nur  ein Antrag eingereicht  werden.  Eine
Aufteilung  von  Projekten  zur  Unterschreitung  der  förder-
fähigen Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

  
Voraussetzungen:     
Gefördert werden nur Kleinprojekte mit deren Durchführung
noch  nicht  begonnen  wurde.  Der  Abschluss  eines  der
Ausführung  zugrunde  liegenden  Liefer-  und
Leistungsvertrages  ist  dabei  grundsätzlich  als  Beginn  zu
werten.  Bei  Vorhaben  zur  Förderung  von  wirtschaftlichen
Tätigkeiten sind die Bestimmungen der EU-Verordnung Nr.
1407/2013 vom 18.12.2013 (De-minimis-Beihilfe Gewerbe)
zu beachten.

Fördergegenstand:  

Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur

a) Unterstützung  des  bürgerschaftlichen  Engage-
ments,

b) Begleitung  von  Veränderungsprozessen  auf
örtlicher Ebene,

c) Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,

d) Verbesserung  der  Lebensverhältnisse  der  länd-
lichen Bevölkerung,

e) Umsetzung  von  dem  ländlichen  Charakter
angepassten Infrastrukturmaßnahmen,

f) Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung
der ländlichen Bevölkerung.

Das  Kleinprojekt  muss  so  rechtzeitig  umgesetzt  werden,
dass  der  Durchführungsnachweis  bis  spätestens
01.10.2022 vorgelegt werden kann.

Zuwendungs- und Antragsberechtigte:
a) Juristische Personen des öffentlichen und privaten

Rechts,

b) natürliche Personen und Personengesellschaften.

Art und Umfang der Förderung: 
Die  Zuwendung  wird  als  Zuschuss  im  Wege  der
Anteilfinanzierung  gewährt.  Die  tatsächlich  entstandenen
Nettoausgaben  (Bruttoausgaben  abzüglich  Umsatzsteuer,
Skonti,  Boni  und  Rabatte)  werden  mit  bis  zu  80  %
bezuschusst,  maximal  jedoch  mit  10.000 EUR und unter
Berücksichtigung  der  im  privatrechtlichen  Vertrag
festgelegten maximalen Zuwendung.

Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR
werden nicht gefördert.

Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus
anderen  Förderprogrammen ist  zulässig,  soweit  dies  dort
nicht  ausgeschlossen  ist.  Die  Summe  der  Zuwendungen
(Zuschüsse  und  Förderdarlehen)  darf  jedoch  bei  öffent-
lichen  und  gemeinschaftlichen  Maßnahmen  90  %,  bei
privaten  Maßnahmen 80  % der  zuwendungsfähigen Aus-
gaben nicht überschreiten. Eine zusätzliche Förderung über
die  FinR-LE  oder  die  Dorferneuerungsrichtlinien  zum
Vollzug  des  Bayerischen  Dorfentwicklungsprogramms
(DorfR) ist nicht erlaubt.

Ein  Anspruch  auf  Gewährung  einer  Zuwendung  besteht
nicht. Die Zuwendung ist nicht auf Dritte übertragbar.

 
Antrags- und Auswahlverfahren: 
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchgeführt
werden,  die  der  Umsetzung  des  Integrierten  Ländlichen
Entwicklungskonzepts  dienen  und  im  Gebiet  des  ILE-
Zusammenschlusses liegen. Die Auswahl der Kleinprojekte
erfolgt  durch  ein  Entscheidungsgremium,  das  sich  aus
Vertretern regionaler Akteure zusammensetzt.

Kriterien zur Projektauswahl:

• Beitrag zur Zielerreichung

• Beitrag  zur  Schaffung  gleichwertiger  Lebens-
verhältnisse

• Innovationsgrad des Projekts

• Bürgerschaftliches Engagement

• Vorherige  Regionalbudgets  –  Wurden  bereits
Projekte des Antragsstellers gefördert?
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Alle  eingereichten  Projektanträge  werden  auf  Einhaltung
der  Fördervoraussetzungen  geprüft  und  anhand  der
genannten  Auswahlkriterien  bewertet.  Aus  der  Bewertung
aller  Projekte  entsteht  die  Reihenfolge  der  zu
unterstützenden  Projekte  im  Rahmen  des  zur  Verfügung
stehenden Regionalbudgets.

Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein privat-
rechtlicher  Vertrag  zwischen  dem  ILE-Zusammenschluss
Wirtschaftsband  A9  Fränkische  Schweiz  e.V.  und  dem
Träger  des  ausgewählten  Kleinprojekts  geschlossen,  in
dem die Umsetzungsmodalitäten geregelt werden.

Termine:

• Abgabe  der  Förderanfragen  spätestens  am:
25.02.2022

• Spätester  Termin  der  Abrechnung  mit  der
verantwortlichen  Stelle  des  ILE-Zusammen-
schlusses  (Vorlage  des  Durchführungsnach-
weises): 01.10.2022

Das erforderliche Antragsformular und das Merkblatt mit
ergänzenden  Hinweisen stehen  im  Internet-
Förderwegweiser  des  Bayerischen  Staatsministeriums  für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) unter

www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser

(Link:  Ländliche  Entwicklung  →  Regionalbudget)  zur
Verfügung.

Anfragen  auf  Förderung  sind  an  folgende  Adresse  zu
richten:

Verantwortliche Stelle des ILE-Zusammenschlusses

Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz e.V.
Hauptstr. 37
91257 Pegnitz
regionalbudget@wirtschaftsbandA9.de

Als Ansprechpartner steht zur Verfügung:

Michael Breitenfelder
Tel. 0175 2636245

Jeweils am letzten Donnerstag im Monat
von 16.00 – 17.30 Uhr 

bietet die 
Betreuungsstelle des Landkreises

Bayreuth 
im Rathaus der Stadt Pottenstein, Zi.Nr. 2,

kostenlose Beratungen an. 
 

Um Terminvereinbarung unter 
Tel. 09243/708-33 wird gebeten.

mailto:regionalbudget@wirtschaftsbandA9.de
http://www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser
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Elisabeth-Verein Pottenstein e.V.
 

Ein  bewegtes  und  herausforderndes
Jahr  geht  zu  Ende.    Wir  sind  sehr
dankbar dafür,  dass trotzdem so vieles
möglich war.

Ein großer Segen war und ist der

HELFER/INNENKREIS,
den  Karin  Spörl  mit  ihrem  Team  gut durch  diese  Zeit
begleiten konnte. Die Betreuung älterer Menschen zuhause
und  damit  verbunden  die  Entlastung  pflegender
Angehöriger ist ein wesentlicher und notwendiger Baustein
der Seniorenarbeit und eine große Hilfe für viele. An dieser
Stelle  ein  DANK  ALLEN,  die  auf  ihre  Weise  dazu
beigetragen haben, besonders dem Organisationsteam und
den eingesetzten Helfer/innen.

Damit  einhergehend  haben  wir  von  Juli  bis  Oktober  die
9.  Schulung  „Begleitung  älterer  Menschen  zuhause“
durchgeführt.  Wir  möchten  schon  jetzt  darauf  hinweisen,
dass Mitte des kommenden Jahres wieder ein neuer Kurs
beginnen wird. 

Der Kurs richtet sich vor allem an Menschen, die in ihrem
häuslichen  Umfeld  betroffen  sind  und  einen  Angehörigen
betreuen  und  pflegen,  bzw.  die  sich  auf  diese  Situation
vorbereiten möchten. Zum anderen sind auch all diejenigen
eingeladen,  die  z.B.  pflegende  Angehörige  stundenweise
entlasten wollen, um somit alten Menschen die Möglichkeit
zu geben, möglichst lange im vertrauten Umfeld bleiben zu
können.

Wenn Sie Interesse haben oder nähere Informationen dazu
möchten, dann melden Sie sich bitte gerne bei uns.

  

SOZIALE WETTE – EIN DANK
Die Soziale Wette 2.0 ist eine Initiative der Adalbert-Raps-
Stiftung  und  wir  sind  einer  der  Vereine,  die  daran
teilnehmen.  Dank  eines  großes  Engagements  und  vieler
Spenderinnen und Spender haben wir die 1.000,- €-Marke
erreicht und somit die Wette gewonnen. Das bedeutet, dass
die  Adalbert-Raps-Stiftung  das  Spendenaufkommen  ver-
doppelt.

An dieser Stelle ein herzliches Vergelt’s Gott an alle für die
Unterstützung der Projekte des Elisabeth-Vereins.

Wie es im neuen Jahr weitergehen wird, das lässt sich im
Moment noch nicht sagen, aber es wird weitergehen.

Gerne möchten wir unsere Andachten im Freien fortführen
und, soweit es dann wieder möglich sein wird, auch die ein
oder andere Seniorenveranstaltung anbieten.

Der August-Nachmittag im Waldcafé hat  uns gezeigt,  wie
wichtig  es  gerade  in  diesen  Zeiten  ist,  den  Kontakt
untereinander zu pflegen und mit  anderen beisammen zu
sein.

So darf ich Ihnen zum Schluss nun noch einen Gruß für die 
Weihnachtszeit mitgeben.

Auf einer Karte, die ich gestern hier im Elisabeth-Lädla in
der  Hand hatte,  macht  sich der  Autor  Max Feigenwinter
Gedanken darüber, was wir schenken könnten:

Wohlwollen, das ermutigt
Güte, die bestärkt
Geduld, die wachsen lässt
Vertrauen, das neues ermöglicht
Humor, der vieles erleichtert
Gelassenheit, wenn Fehler gemacht werden
Zeit für ein Gespräch
Liebe, die durch nichts zu ersetzen ist

Mögen wir  uns  in  diesen Zeiten  besonders  die  Offenheit
unserer Herzen bewahren. Die Geburt Christi lädt uns jedes
Jahr auf’s Neue dazu ein.
  

 Ihre Andrea Eichenmüller

Nähere Informationen zum Elisabeth-Verein 
telefonisch unter: 09243 / 7017540 oder auf unserer 
Homepage: www.elisabeth-verein-pottenstein.de.

  
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Pottenstein
    

Gottesdienste im Dezember und Januar 
in Pottenstein
  

• Fr., 24.12., 16.00 Uhr: Gottesdienst zum Heiligen 
Abend mit Posaunenchor im Kurpark 
Pottenstein

• Sa. 25.12., 9.00 Uhr: Gottesdienst zum Ersten 
Weihnachtstag in der Johanneskirche

• Fr., 31.12., 16.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Altjahresabend in der Johanneskirche

• So., 09.01., 9.00 Uhr: Gottesdienst zum Ersten 
Sonntag nach Epiphanias in der Johanneskirche

• So., 23.01., 9.00 Uhr: Gottesdienst zum Dritten 
Sonntag nach Epiphanias in der Johanneskirche

Außerdem im Haus St. Elisabeth Pottenstein:

• Do., 23.12., 15.30 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst zum Heiligen Abend

• Fr., 21.01., 15.30 Uhr: Gottesdienst
 

Wir laden ein zu einem Gesprächsabend zum Thema 
„Glaube und Krankheit“ mit Dekan Markus Rausch und 
Pfarrerin Heike Öffner am Donnerstag, den 27.01. um 
19.00 Uhr im katholischen Pfarrheim Pottenstein.

 

Aktuelle Veränderungen können Sie der Tagespresse und
den  Aushängen  an  der  Kirche,  am  Rathaus  und  bei
„Schmitt’s Allerlei“ entnehmen.

Ihnen  allen  ein  gesegnetes  Weihnachtsfest  und  ein
hoffnungsvolles Jahr 2022!

Ihre Pfarrerin Heike Öffner

http://www.elisabeth-verein-pottenstein.de/
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Faschingskomitee 
SK Kühlenfels-Waidach
  
Liebe Faschingsfreunde,

wegen  der  aktuellen  Corona-Situation  können  unsere
Faschingsveranstaltungen  im  Januar  und  Februar  2022
leider nicht stattfinden.

Wir  hoffen,  dass  wir  Euch  im Jahr  2023  wieder  bei  uns
begrüßen dürfen! 
  

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
wünscht Euch 
das Faschingskomitee SK Kühlenfels-Waidach!

  

Grund- und Mittelschule 
Gößweinstein

Filmpremiere in der Gößweinsteiner 
Mittelschule

Die  Schüler*innen  der  Klasse  10M  der  Mittelschule
Gößweinstein  durften  unter  Beachtung  der  notwendigen
Hygienemaßnahmen die Premiere ihres Filmes „Handy aus.
Augen auf. Lebe!“ feiern. Frau Rosi Kraus (stellvertretende
Landrätin),  Herr  Georg  Bauernschmidt  (stellvertretender
Bürgermeister  Gößweinstein),  Herr  Stefan  Frühbeißer
(Bürgermeister  Pottenstein)  sowie  Herr  Markus  Hahn
(Schulamt  Forchheim)  verfolgten  dies  neben  weiteren
geladenen  Gästen  gespannt  und  waren  voll  des  Lobes.
Doch wie kam es dazu? 

Vor fast genau zwei Jahren schrieb die Gesundheitsregion
Plus Forchheim unter der Leitung von Frau Matiaske einen
Wettbewerb  zum  Thema  Digitale  Medien  aus.  Daraufhin
bewarb sich Frau Meyer-Kaiser, unsere Klassenlehrerin, mit
einem Theaterprojekt.  Nachdem die  Situation  mit  Corona
nicht  besser  wurde,  wurde  das  Vorhaben  zu  einem
Filmprojekt  modifiziert.  Und  wir  hatten  Glück,  dass  Frau
Meyer-Kaisers Idee angenommen wurde. So beschäftigten
wir  uns  in  einem  einwöchigen  Projekt  mit  dem  Thema
Digitale Medien. Wir sammelten Situationen, in denen diese
Medien  eine  große  Rolle  in  unserem  Leben  spielten,
schrieben  dazu  passende  Szenen  und  entwarfen
Protagonisten. 

Dabei halfen uns Herr Martin Borowski  (Theaterpädagoge
und  Leiter  des  Jungen  Theaters  Forchheim)  und  Herr
Andrés Müller (M-Al Filmproduktion). Es wurden passende
Orte  und  Requisiten  gesucht,  die  Szenen  geprobt  und
anschließend gedreht. Nun, knapp ein Jahr später, war es
soweit: Der Film war fertig, sodass wir unsere Premiere zum
Kurzfilm  „Handy  aus.  Augen  auf.  Lebe!“  feiern  konnten.
Die  Besucher  waren  sehr  begeistert  von  unserem  Film.
Auch wir sind stolz darauf, dass der Film so gut geworden
ist. 

Der  Film  soll  nicht  nur  in  den  Schulen  im  Landkreis
Forchheim im Unterricht gezeigt werden, sondern auch die
Polizei kann diesen als Lehrfilm nutzen. 

Wir freuen uns, dass wir an so einem Projekt teilnehmen
konnten  und  bedanken  uns  recht  herzlich  für  die
Unterstützung bei allen Beteiligten.

Katharina Sauer, Hannah Distler, 10M

  

ASB Kita Rasselbande 

Pottenstein
  

Interne St. Martin-Feier in der ASB-Kita 
„Rasselbande“ in Pottenstein

Aufgrund der verschärften Corona-Maßnahmen konnte die-
ses  Jahr  leider  keine  öffentliche  Feier  stattfinden.
Deswegen  haben  sich  die  Erzieherinnen  der  Kita  etwas
Besonderes  ausgedacht.  Auch der  Elternbeirat  hat  fleißig
mitorganisiert  und  der  Kita  „Martinsgänse“  und
Kinderpunsch mitgebracht – dafür ein großes Dankeschön!
Diese wurden in den verschiedenen Gruppen miteinander
geteilt und dazu Kinderpusch getrunken. 
  

Die  Kindergartengruppen  dunkelten  ihre  Gruppen  ab,
sangen gemeinsam St. Martins-Lieder, sprachen über das
Teilen  und  lauschten  der  Geschichte  über  St.  Martin.
Anschließend  fand  ein  kleiner  Laternenumzug  im  Garten
der Rasselbande statt. 

Die Hortgruppe spielte die Geschichte „Als die Sonne in das
Land  Malon  kam“  nach.  Hierbei  wurde  der  Raum
abgedunkelt und Stück für Stück kam immer mehr Licht in
den Raum, bis schließlich alles leuchtete. Auch hier wurden
zusammen  Laternen  gebastelt  und  leuchtende  Teelichter
gestaltet, die den Raum strahlen ließen. 
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Wir suchen:
  

• einen Erzieher (m/w/d) 30 - 38,5 Stunden & 
• einen Kinderpfleger (m/w/d) 30 - 38,5 Stunden 

  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Kita Rasselbande in Pottenstein.
Die Stellen sind unbefristet und in Anlehnung an den TVöD vergütet.

 

• eine Reinigungskraft (m/w/d)
für unsere Kita Rasselbande Pottenstein in Teilzeit
Termin: frühestmöglich 

 

• eine hauswirtschaftliche Kraft (m/w/d)
für unsere Kita Rasselbande Pottenstein zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
in Teilzeit

Wir freuen uns sehr auf Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie diese zeitnah per
Mail:  kita@asb-jura.de  oder  per  Post:  ASB  Regionalverband  Jura  e.V.,
Unterer Markt 6, 91275 Auerbach
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne unsere Fachbereichsleitung Kerstin
Wagner persönlich zur Verfügung unter Tel. 09643-5079952.

Am 24.12., 25.12., 26.12., 31.12.2021 und 01.01.2022 
jeweils von 9 – 11 Uhr geöffnet!
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Bürgerbus – „Bürger fahren für
Bürger“
Der Bürgerbus verbindet fast alle unsere Gemeindeteile unter der Woche
(Montag  bis  Freitag)  im  öffentlichen  Nahverkehr.  Ein  für  alle  –
Einheimische  wie  Gäste  –  sehr  positives  Signal,  das  Auto  stehen  zu
lassen.    

Auf vier Ringlinien werden dabei folgende Ortsteile angefahren: Pottenstein, Kleinlesau, Rackersberg, Haßlach, 
Steifling, Hohenmirsberg, Haselbrunn, Siegmannsbrunn, Weidenloh, Kirchenbirkig, Kleinkirchenbirkig, 
Kühlenfels, Waidach, Regenthal und Weidenhüll bei Leienfels.

 NEUE Haltestelle NORMA am Langen Berg

Mit der Haltestelle NORMA am Langen Berg (neben den Einkaufswagen) soll für unsere ältere Bevölkerung
die Nahversorgung und Einkaufsmöglichkeit sichergestellt werden.

Diese Haltestelle stellt  eine Bedarfshaltestelle dar, deshalb die Bitte an Sie, dem ehrenamtlichen Busfahrer
mitzuteilen, dass Sie dort ein- und aussteigen möchten. Schwere Taschen und Einkäufe können im Bus verstaut
werden.

Den Hinweis auf die zusätzliche Haltestelle „Pottenstein, Langer Berg“ finden Sie auch im Fahrplanheft.

HINWEISE:

Zwischen den Feiertagen (vom 24.12.2021 bis einschließlich 06.01.2022) verkehrt der Bürgerbus nicht!

Der Bürgerbus Pottenstein verkehrt  ab Januar 2022 nur noch in der Frühschicht.  Die Nachmittags-
fahrten entfallen.

Der  aktuelle  Fahrplan  ist  im  Rathaus/Tourismusbüro  kostenfrei  erhältlich  bzw.  online  unter
www.landkreis-bayreuth.de zu finden.

Für Rückfragen steht Ihnen das Landratsamt Bayreuth unter  Tel.  0921 728-345 oder -330 gerne zur
Verfügung!

http://www.landkreis-bayreuth.de/
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Whisky exklusiv aus der Teufelshöhle – 
ein schönes Weihnachtsgeschenk!
 
„A wait for Devils Cave" – 43,1 % vol. 100 ml, Preis € 19,00

 

Distillery Haas im Frankenwald

Fränkischer Single Cask Whisky, drei Jahre vorgereift in mediterraner Weißeiche, 
danach 2 Jahre im Spätburgunder Rotweinfass. 

Zum  Schluss  ein  Jahr  gelagert  in  einem  alten  Whiskyfass  aus  Spessarteiche  in  der
Teufelshöhle Pottenstein. Ein sehr weicher und fruchtiger Whisky. 

Bestellungen ab sofort im Tourismusbüro Pottenstein möglich (info@pottenstein.de).

mailto:info@pottenstein.de)
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Alle  Blutspendetermine  und  weiterführende  Informa-
tionen für  Spender  und  an  der  Blutspende  Interessierte,
beispielsweise  zum  kostenlosen  Gesundheitscheck,  sind
unter der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 

0800 11 949 11 
zwischen  8.00  und  17.00  Uhr oder  unter
www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. 

Wir empfehlen unsere Blutspende-App für iOS und Android
(www.spenderservice.net):  Individuelle Spendeinfos,  Termin-
erinnerungen und Blutspende-Forum. 

  

Reinigungskraft 
(m/w/d)

für das Fränkische Schweiz-Museum 
in Tüchersfeld 

auf 450-Euro-Basis 
gesucht

Nähere Auskünfte unter 
Tel. 09242 / 7417090

Suche eine
2-Zimmer-Wohnung

in Pottenstein

  
Tel. 09243 / 7100

  

Suche Baugrundstück 
in Pottenstein oder 

der näheren Umgebung. 

Gerne alles anbieten, ggf. auch
Grundstücke mit Altbestand oder

große Grundstücke. 
  

Tel.: 0151 / 44258781

Hilfe bei psychischen Krisen
Krisen  sind  Teil  des  Lebens.  Jede  Veränderung,  das  Gefühl  in  einer  Sackgasse  zu  stecken  oder  fehlende
Perspektiven können zu einer psychischen Überlastung führen, aufgrund derer man sich professionelle Beratung und
Unterstützung wünscht.

Beim Krisendienst Oberfranken erhalten Sie qualifizierte Hilfe bei psychischen Krisen und psychiatrischen Notfällen,
unabhängig von Geschlecht, Bildung, Herkunft und Beruf. 

Rufen Sie an, wenn Sie alleine nicht mehr weiter wissen – je früher, desto besser! Denn kompetente Hilfe kann den
Weg aus der Krise erleichtern. 

Die Leistungen des Krisendienstes sind für die Anrufenden kostenfrei. 

0800 / 655 3000
- erreichbar rund um die Uhr -

Der Krisendienst Oberfranken ist ein Teil des Netzwerks Krisendienste Bayern. 

Betreiber der Leitstelle und der mobilen Einsatzkräfte vor Ort ist ein Verbund aus Trägern der Freien und Privaten
Wohlfahrtspflege.
  

Bezirk Oberfranken, Cottenbacher Straße 23, 95445 Bayreuth

https://www.krisendienste.bayern/oberfranken/ 

https://www.krisendienste.bayern/oberfranken/
https://r.mail-relay.blutspendedienst-bayern.de/tr/cl/-kK_UjfAhWtd3TKz2Ccmlz4O7JWS_qhXscSJu85t8WsQwW3Qfx6BBhBuLXf2rotFXzJP50N8pMFvs3nuuPviKPyCCO2YOnqPDiY98MjxC3leOMRqr3N4oqe8OZPWKfhZDBpLmZlTCYqawc9MITnV42f-1xIQAS1Mjd423IZtdCiHYKl0cJ2mMcdKX08Dhv9LkFQXdNBh9kXKJasgWcBmJdwywdg
https://r.mail-relay.blutspendedienst-bayern.de/tr/cl/_4LdTEOopY3wQdF1HHDVj9rLqtsKS0LXD9VENclAjr5SDzuJDrn2w6AZexMwvbvUr96qCsB-XMQFUfnOeKalsJKUBn4AWK5acFQ2kIYRTPvfxMwoAckACKb7jcXx4nAmC_s0VFzPdFudsIYNqd1jne4Dsk6-F9wr8FxCALyg8VxxBcmcxT9XFzYY6J_7TK1mOP80EIgrr4biJNH_z8H9fwwV
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Hotel-Restaurant „Forellenhof"
Fam. Raphaela und Markus Malter

Am Kurzentrum 3, 91278 Pottenstein
Tel.: 09243/92420

E-Mail: forellenhof@t-online.de  Web: www.forellenhof-malter.de
 

Sehr geehrte Gäste, 

am Heiligen Abend bieten wir auf Vorbestellung zum Abholen von 11.00 Uhr - 15.00 Uhr
geräucherte  Forellen,  frische  Forellen,  Karpfen  gebacken,  Karpfenfilet  und  Forelle
gebraten. Sie können telefonisch oder per E-Mail bestellen! 

Vom  22.12.2021  -  08.01.2022 bieten  wir  Abholservice von  17.00  Uhr  -  19.30  Uhr
(außer Hl. Abend). Die Speisekarte finden Sie auf unserer Homepage.

Vom 22.12.2021 - 09.01.2022 ist unser Restaurant von 17.00 Uhr - 21.30 Uhr geöffnet 
(außer Hl. Abend). Abendessen von 17.00 Uhr - 20.00 Uhr. 

Wir bitten um Vorreservierung!    

Wir wünschen allen Gästen, Freunden und Bekannten in diesen schwierigen Zeiten 
ein schönes und geruhsames Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und für 2022 
alles erdenklich Gute! Bleiben Sie gesund!       

                              Ihre Familie Malter

http://www.forellenhof-malter.de/
mailto:forellenhof@t-online.de
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DANKE

an alle meine 

Kunden für Ihr 

Vertrauen und Ihre Treue!

Ich wünsche Ihnen besinnliche

Weihnachtsfeiertage und einen 

erfolgreichen Start ins neue Jahr

2022. 

  
Zertifizierte Sicherheitsagentur

Basler Versicherungen
Reinhold Weidinger
Am Kurzentrum 6
91278 Pottenstein
Tel.: 09243 / 9196

Pottenstein, Jugendherbergsstraße 4, 91278 Pottenstein, 
Tel. 09243 1611

Mittwoch bis Sonntag geöffnet (Mo. und Di. Ruhetag) 
  

Über Weihnachten und Silvester haben wir wie folgt geöffnet:
25.12. ab 17 Uhr, 26.12. von 11 – 14 Uhr und ab 17 Uhr, 

31.12. ab 17 Uhr

Um Reservierung wird gebeten!
  

Wir wünschen Ihnen allen frohe, besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Rutsch in ein gesundes und glückliches neues Jahr!
   

  Ihr Familie Archontaki
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